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Vollzug des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG)  
- Zweckvereinbarung zwischen der Stadt Miltenberg und dem Markt Bürgstadt vom 

12.03.2014/31.03.2014 über die Übertragung der Aufgabe der Abwasserentsorgung und der 
Wasserversorgung sowie der Befugnisübertragung vom Markt Bürgstadt auf die Stadt Miltenberg 
zur satzungsrechtlichen Regelung der Mitbenutzung der Abwasserentsorgungsanlagen und der 
Wasserversorgungsanlagen für bestimmte Grundstücke  

 
Gemäß Art. 13 Abs. 1 KommZG wird die, in den Sitzungen des Stadtrats Miltenberg vom 
26.03.2014 und des Marktgemeinderats Bürgstadt vom 25.02.2014 beschlossene und gemäß Art. 
12 Abs. 2 KommZG genehmigungspflichtige Zweckvereinbarung bekannt gemacht.  
 
 
 
I. Beschlossene Zweckvereinbarung / Beschlusstext:  

Gemäß Art. 7 – 16 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 20. Juni 1994 (GVBl S. 555, ber. 1995 S. 98, BayRS 2020-6-1-I), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 11. Dezember 2012 (GVBl S. 619) schließen  
 

die Stadt Miltenberg, 
-vertreten durch 1. Bürgermeister Joachim Bieber- 

 
und 

 
die Marktgemeinde Bürgstadt 

-vertreten durch 1. Bürgermeister Bernhard Stolz- 
 

folgende 
 

Zweckvereinbarung 
 

§ 1 
Beteiligte und Aufgaben 

 
(1) 1 Die Stadt Miltenberg und der Markt Bürgstadt betreiben und unterhalten öffentliche Entwässe-

rungseinrichtungen zu dem Zweck, das in ihrem Gemeindegebiet anfallende Schmutz- und Nie-
derschlagswasser nach Maßgabe ihrer Satzungen zu entsorgen. 2 Sie erfüllen damit eine Pflicht-
aufgabe des eigenen Wirkungskreises. 

 
(2) 1 An die Einrichtung der Stadt Miltenberg sind nachfolgende Grundstücke der Gemarkung 

Bürgstadt angeschlossen bzw. können angeschlossen werden: 
 

 Grundstück Fl. Nr. 5659, Jahnstraße 15 

Sachgebiet 12 

Az:121 – 0500.1 



 

 
	

2 	

 Grundstück Fl.Nr. 5660/3, Gartenstraße 21 
 Grundstück Fl. Nr. 5663/2, Gartenstraße 21 
 Grundstück Fl. Nr. 5730/48 Frühlingstr. 1 
 Grundstück Fl. Nr. 5730/47 Frühlingstr. 3 
 Grundstück Fl. Nr. 5730/46 Frühlingstr. 5 
 unbebautes Grundstück Fl. Nr. 5730/45, Frühlingstr. 7 
 Grundstück Fl. Nr. 5762/1 Frühlingstr. 9 
 Grundstück Fl. Nr. 5762 Frühlingstr. 11 
 Grundstück Fl. Nr. 5750 Frühlingstr. 15 
 Grundstück Fl. Nrn. 5751 und 5751/1 Frühlingstr. 17 b 
 Grundstück Fl. Nr. 5661/3 Am Stadtweg 15 
 Grundstück Fl. Nr. 5661 Am Stadtweg 17 

 
(3) 1 Die betroffenen Grundstücke sind in den der Zweckvereinbarung beigefügten Lageplänen Nr. 1 

und 2 dargestellt. 
 
 

§ 2 
Aufgabenübertragung 

 
(1) 1 Nachdem der Markt Bürgstadt aufgrund der gewachsenen bzw. vorhandenen Infrastruktur der 

Stadt Miltenberg nicht die Entsorgungsaufgabe für die in § 1 Abs. 2 genannten Grundstücke si-
cherstellen kann, überträgt er die Aufgabe der Abwasserentsorgung dieser Grundstücke der 
Stadt Miltenberg. 

 
(2) 1 Die Hausanschlüsse im öffentlichen Grund gehören in ihrer Gesamtheit in den Verantwortungs-

bereich der Kommune, bei der tatsächlich angeschlossen ist (siehe § 1 Abs. 2). 
 
 

§ 3 
Befugnisübertragung 

 
(1) 1 Für diese Aufgabenerfüllung überträgt der Markt Bürgstadt der Stadt Miltenberg die Befugnis, 

die Mitbenutzung der Entwässerungseinrichtung für die erwähnten Anwesen durch die im Bereich 
der Stadt Miltenberg geltenden Satzungen zu regeln, alle zu ihrer Durchführung erforderlichen 
Maßnahmen wie im eigenen Gebiet zu treffen und hierfür nach Maßgabe ihrer jeweils geltenden 
Satzung Abgaben zu erheben. 2 Insbesondere ist die Stadt Miltenberg berechtigt, Gebühren und 
im Falle der Vergrößerung der Geschossfläche und/oder Grundstücksfläche oder bei Eintritt ei-
nes sonstigen Tatbestandes Beiträge zu erheben. 3 Hierzu erhält die Stadt Miltenberg vom Markt 
Bürgstadt sämtliche beitragsrelevanten baulichen Veränderungen. 

 
(2) 1 Die bisherigen beitragsrechtlichen Erhebungen und Tatbestände bleiben unberührt. 

 
 

§ 4 
 

1 Diese Regelung gilt auch für die öffentliche Wasserversorgung, diese ist derzeit jedoch privatisiert. 2 
Sobald jedoch die öffentliche Wasserversorgung wieder auf die Stadt Miltenberg bzw. den Markt 
Bürgstadt übergeht, gilt diese Vereinbarung entsprechend. 

 
§ 5 

 
1 Für Streitigkeiten der in Art. 51 KommZG bezeichneten Art ist die Aufsichtsbehörde zur Schlichtung 
anzurufen. 
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§ 6 
 

1 Änderungen und Ergänzungen dieser Zweckvereinbarung bedürfen der Schriftform. 
 
 

§ 7 
 

(1) 1 Die Zweckvereinbarung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 

(2) 1 Die Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Eine ordentliche Kündigung kann nur 
im beiderseitigen Benehmen unter Abwägung der jeweiligen Interessen schriftlich unter Einhal-
tung einer Frist von 2 Jahren, jeweils zum 31.12. eines Jahres, erfolgen. 2 Das Recht zur außer-
ordentlichen Kündigung bleibt vorbehalten (Art. 14 Abs. 3 Satz 2 KommZG). 

 
 

§ 8 
 

(1) 1 Diese Vereinbarung bedarf der Zustimmung des Stadtrates Miltenberg und des Marktgemeinde-
rates Bürgstadt. 

 
(2) 1 Die Zweckvereinbarung bedarf der Genehmigung der Aufsichtsbehörde (Art. 12 Abs. 2 

KommZG). 
 

(3) 1 Die beteiligten Kommunen erhalten jeweils eine Ausfertigung, der vom zuständigen Landrats-
amt Miltenberg (Art. 52 Abs. 1 Satz 2 KommZG) genehmigten Zweckvereinbarung. 

 
 

 
Miltenberg, den 31.03.2014    Bürgstadt, den 12.03.2014  
gez.        gez.  
Joachim Bieber      Bernhard Stolz 
1. Bürgermeister      1. Bürgermeister 
der Stadt Miltenberg     der Marktgemeinde Bürgstadt 
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II. Genehmigung  
Das Landratsamt Miltenberg hat als Aufsichtsbehörde mit Schreiben vom 22.09.2015, Az.:121 – 
0500.1 die vorstehende Zweckvereinbarung gemäß Art. 12 Abs. 2 KommZG genehmigt.  
 
 Miltenberg, 23.09.2015  
 Landratsamt Miltenberg  
 gez.  
 Scherf  
 Landrat 
 


